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Vorwort  

Das vorliegende Heft „Die Oberkleener Schule im Wandel der 
Zeit“ ist das vom Heimat- und Geschichtsverein Oberkleen e.V. 
herausgegebene Heft 5 in der Reihe „Oberkleener Heimathefte“. 

Bis zu diesem Zeitpunkt lagen keine umfangreichen Veröffentli-
chungen über das Schulwesen in Oberkleen vor. Nur Bernhard 
Reuter hat in seinem Heimatheft das Thema Schule und Lehrer 
kurz angesprochen. Seine Darlegungen beginnen mit der Nen-
nung des Namens eines Lehrers, der ab dem Jahre 1810 in 
Oberkleen tätig war und enden mit der Auflistung von Lehrern 
und Lehrerinnen, die nach dem 2. Weltkrieg unterrichtet haben. 

Bei der Durchsicht von Unterlagen im Hessischen Hauptstaats-
archiv Wiesbaden über den Besitz von Grundstücken und deren 
Übertragung im Bereich der Gemarkung Oberkleen, fanden wir 
die Namen zweier Lehrer, die schon früh entweder im Besitz von 
Grundstücken waren bzw. als Anlieger genannt wurden. Dabei 
handelt es sich um die Schulmeister Sommerlad und Löw. 

Bei der weiteren Suche nach Lehrern oder Lehrerinnen war uns 
das Familienbuch von Oswald Schieferstein über Oberkleen sehr 
hilfreich. Auf der Grundlage weiterer Nachforschungen in Archi-
ven wurden unsere Vermutungen bestätigt, nach denen es be-
reits ab etwa 1660 eine Schule in Oberkleen gegeben haben 
muss. In anderen Gemeinden des Hüttenbergs begann man mit 
dem Unterricht zum Teil schon zu einem früheren Zeitpunkt. So 
konnte in Langgöns der erste Lehrer bereits 1571 nachgewiesen 
werden, in Kirchgöns 1591 und in Cleeberg 1645. Wir sind zu-
versichtlich, dass es uns eines Tages gelingt, auch für Oberkleen 
einen früheren Unterrichtsbeginn nachweisen zu können. 

Die Schule in Oberkleen hat unter dem Schulmeister Johann 
Christian Sommerlad mit großer Wahrscheinlichkeit im Jahre 
1660 ihren Unterrichtsbetrieb aufgenommen. In diesem Zusam-
menhang musste auch ein Gebäude vorhanden sein, in dem 
möglicherweise 60 bis 70 Schüler und Schülerinnen unterrichtet 
werden konnten. 
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Eine zentrale Aufgabe unserer Forschungen bestand darin, den 
Standort der alten Schule ausfindig zu machen. Uns standen so-
wohl die beiden Flurkarten aus den Jahren 1836 und 1873 zur 
Verfügung als auch eine 74 Seiten umfangreiche Archivale über 
den Schulbau in Oberkleen aus dem Landeshauptarchiv in Kob-
lenz. Wir konnten den Standort der Schule auf einem Gelände im 
Bereich der Kirche eindeutig ausmachen. 

Vom Beginn der Schulzeit im Jahre 1660 bis 1914, also einen 
Zeitraum von über 250 Jahren, war die Schule in Oberkleen ein-
klassig, d.h. die Schuljahre 1 bis 8 wurden von einem Lehrer in 
einem großen Schulsaal gemeinsam unterrichtet. Das änderte 
sich, als 1914 die Anzahl der Schüler und Schülerinnen über 100 
angestiegen war. Man hat einen zweiten Lehrer zusätzlich einge-
stellt. 

In verschiedenen Archiven haben wir zahlreiche Unterlagen ge-
sichtet, in denen die Besoldung der Lehrer in Oberkleen bis ins 
Detail enthalten ist. Auch konnten wir uns durch die Protokolle 
der Schulvisitationen einen Einblick über die Lerninhalte der 
Schule verschaffen. 

Nach dem 2. Weltkrieg haben sich die Verhältnisse an der Volks-
schule in Oberkleen deutlich verändert. 1952 wurde eine neue 
Schule an der Brückenstraße gebaut, mit der man auf die gestie-
genen Anforderungen im Bildungsbereich reagieren wollte. 1968 
fanden die Oberkleener Schüler und Schülerinnen eine neue 
Bleibe in der zwischen den beiden Orten Kirchgöns und Pohl-
göns neu gebauten Mittelpunktschule „Oberer Hüttenberg“. 

Der Wunsch vieler Eltern nach einem wohnortnahen Unterricht 
führte im Jahr 2003 zum Bau der Grundschule in Oberkleen. 

Schließlich konnte die vom Heimat- und Geschichtsverein ver-
waltete Bildersammlung von Klassen mit ihren Lehrern und Leh-
rerinnen in das Heft aufgenommen werden. 
 
Heimat- und Geschichtsverein Oberkleen e.V. Erwin Glaum 
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Anmerkung: 

Beim Identifizieren der Personen auf den Klassenfotos haben 
mitgewirkt: 

Heinz Friedrich 
Reinhard Gillmann 
Else Hanika 
Renate Hofmann 
Brigitte Krämer 
Waltraud Krämer 
Lilli Rehorn  
Herta Riemenschneider 
Alwin Stahl 
Erna Stahl 
Lilli Zimmermann 
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XIII. Stichwortverzeichnis 

allgemeine Schulpflicht  42 
Aussäen von Wintergetreide  
133 
Balzer 

Wilhelm  53 
Bandel 

Friedrich  54, 69, 70, 72, 73 
Bauernstand  10 
Begriff Kleeblatt  128 
Benedikt von Nursia  14 
Benediktinerklöster  16 
Benedikt-Regel  14 
Beschulungsdiskussion  124 
Bete und arbeite  15 
Bonifatius  7 
Brill 

aus Ebersgöns  74 
Brotbacken  134 
Bürgerstand  10 
Cleeberg  5, 23, 34, 76, 77, 
120, 124, 128, 151 
Dallinger  

 Carl 54, 55, 64-70, 72-74 
Dependance  125, 126 
Dominikaner  8 
Domschulen  10 
Eigenständigkeit  126 
Einschulung  135 ff 
Einweihung der Schule ..125 
Enners 

Philip Ludwig  48-51, 53 
Erbauung eines neuen 
Schulhauses  30 
Eremitentum  14 
Flurkarte von Oberkleen 

von 1826  25 
von 1873  25 

Förderverein der Grundschule  
131 
Franziskaner  8 
Frauenklöster  11 
Gastschulbeiträge  124 
Gesundheitsfördernde Schule  
130 
Gewaltprävention  130 
Großenlinden  21 
Grundschule  124 

eigenständig  126 
in Oberkleen  124 

Heibertshausen 

Heinrich  77, 114-115 
Hildegard von Bingen  11 
Homberg/Efze  20 
Homberger Synode  21 
interaktive Whiteboards  130 
Kirchgöns  23 
Klosterleben  12, 151 
Kleeblattgrundschule 

Oberkleen  124 
Klosterschulen  7, 8, 10, 12, 16 
Kuhlbörsch 

Ernst  77, 106, 108 
Langgöns  23 
Leihgestern  22 

Leinweber, Helga  102, 103 
Löw (Loiv) 

Johann Philip  34 
Philip Adam  35 

Luther  17, 18, 19, 22, 42 
Mahlmühle  134 
Mittelpunktschule „Oberer 
Hüttenberg“  120 
Mittelpunktschulen  119 
Mobilitätserziehung  130 
Mönche  7, 12, 13, 17 



 

159 

Mönchtum  13 
Müller 

Johannes  35 
neue Schule  104, 105 
Niederkleen  23, 27, 28, 35, 54, 
74, 78, 79, 120, 124, 128, 152 
N.N.  24 
Ora et Iabora  15 
pädagogische Zielsetzung  128 
Pfarreischulen  10 
Pflichten  36 
Pflichtschuljahr  119 
Philipp I. der Großmütige  19 
Pohlgöns  23 
Projekt  133 
Quenzer 

Friedrich 74, 78, 79 
Rechte  37 
Reformation  17-20, 22, 23, 42 
Rektorin der Grundschule  127 
Ritterorden  10 
Rühl 

Friedrich  43, 48 
Johann Friedrich  35 
Wilhelm  107, 108, 110-113, 

118 
Sachakte 

1168  25, 29, 30, 37, 152 
Scheune  26, 28, 30, 41, 43 

Schule, Brückenstraße  105 
Schulen im Hüttenberg  21 
Schulentwicklungsplan  125 
Schüler 

Wilhelm  75-76, 84-85, 87-
89, 92-95 

Schülerbetreuung  131, 132 

Schulhaus  40 
Schulmeister  22, 23, 24, 25, 
31, 34, 35, 36, 38, 50 
Schulordnung von 1854  45 
Schulverband „Oberer 
Hüttenberg“  121 
Sieben Freien Künste  16 
Sommerlad  5, 24, 25 
Stadtschulen  11, 47 
Standort des ersten 
Schulhauses  25 
Stiftsschulen  10, 11 
Straub 

August  76, 77, 96-99 
Streuber 

Johann Philip  34 
Johann Peter  35 
Johannes  34, 35 

Urspruch 

Hannelore  77, 117 
Verkehrserziehung  130 
vierblättriges Kleeblatt  128 
Visitation  39 
Volksschule  42 

zweiklassige  72, 73 
Vom Korn zum Brot  133 
Weller 

Hermann  74-77, 80-86, 88-
95, 98-101, 107, 108, 118 

Zaborowski 
Claudia  127 

Zertifikat  130 
Zisterzienser  8 
Zusammenbruch 1945  104 
zweiklassige Volksschule  73 
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Der Heimat- und Geschichtsver-
ein Oberkleen e.V. hat seinen 
Sitz in Langgöns Ortsteil Ober-
kleen und wurde im August 2010 
gegründet. Vorher bestand be-
reits ein heimatgeschichtlicher 
Arbeitskreis. Der Verein verfolgt 
ausschließlich gemeinnützige 
Zwecke und ist ehrenamtlich tä-
tig. Zurzeit hat der Verein ca. 25 
Mitglieder. 

Der Verein widmet sich der Er-
forschung der Geschichte und 
dem Erhalt des Brauchtums in 
Oberkleen. Der Verein will durch 
seine Arbeit Themen der Ortsge-
schichte, des Brauchtums und 
der Tradition aufgreifen, bearbei-
ten und darstellen und das Inte-
resse und Verständnis durch 
Veröffentlichung, Vorträge und 
Führungen wecken und fördern. 
Er hat im Rahmen seiner Mög-
lichkeiten die Pflicht, historische 
Schriften und Bilder zu dokumen-
tieren und kulturgeschichtlich 
wertvolle Gegenstände aufzube-
wahren. In Absprache mit der 
Gemeinde Langgöns hat der  
 

 

Verein das Recht und die Pflicht, 
den Dorfchronisten von Ober-
kleen zu benennen. Der Verein 
bemüht sich, Kindern und Ju-
gendlichen kulturhistorische Zu-
sammenhänge näher zu bringen. 

 
 
Vorsitzender: 
Dr. Kurt Hanika 
Tel.: 06447.6813  
 

Stellvertreter und  
Geschäftsführer: 
Hans-Gerhard Stahl 
Tel.: 06447.88051 
 

Kassierer: 
Thorsten Friedrich 
Tel.: 06447.7522 
 

Schriftführerin: 
Sigrid Hettche 
Tel.: 06447.1089 
 

Dorfchronist: 
Reinhard Gillmann 
Tel.: 06447.1218 
 

E-Mail-Adresse des Vereins: 
hgo-ev@t-online.de 

 

Heimat- und Geschichtsverein 
Oberkleen e.V. 

Aktivitäten und Ziele 

 

Wir über uns 

 

Der Vorstand 
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